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Der Ypos-Inflationscheck

ANLAGEBERATUNG

Quelle: Ypos-Consulting GmbH, Darmstadt; Reuters Eikon
Die Inflation ist in Form der Jahresveränderung des deutschen Verbraucherpreisindex (CPI) an­
gegeben; Staatsanleihen Deutschland: 5 Jahre Restlaufzeit; Unternehmensanleihen EU liegt der 
Markit/Iboxx Euro Corps. Mittelwert aus allen Laufzeiten und Ratings zugrunde; Anleihen Schwel-
lenländer liegt der FTSE Euro Emerging Markets all Mats Yield Index zugrunde; Anleihen mit niedriger 
Bonität Euro liegt der Markit/Iboxx Euro Liquid High Yield Index zugrunde; Pfandbriefe Euro liegt 
FTSE Pfandbrief BD all Mats zugrunde.� Stand: 7. Januar 2019
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Aktuelle Inflationsrate Dezember: 1,5 Prozent

Vermögensklassen im Ypos-Inflationscheck
(Zinsen und Dividendenrenditen abzüglich Abgeltungssteuer  
und Solidaritätszuschlag, Angaben in Prozent)

Nach Lesart des statistischen Bundesamts sind die Konsumentenpreise in 
Deutschland im Dezember 2019 gegenüber dem Vorjahresmonat um 1,5 Pro-
zent angestiegen. Für die gesamte Eurozone liegt die Inflation bei 1,3 Prozent. 
Die Kerninflationsrate liegt bei 1,0 Prozent. Das Inflationsziel der Europäischen 
Zentralbank (EZB) ist damit deutlich unterschritten. Auch die marktbasierten 
langfristigen Inflationserwartungen für fünf Jahre in fünf Jahren liegen mit 
1,32 Prozent deutlich unter den Vorstellungen der Notenbank. Aus der Anle-
gerperspektive betrachtet befinden wir uns weiterhin in der finanziellen Re-
pression, da Zinsen und Renditen unterhalb der offiziellen Inflationsrate liegen. 
Bei einer Rendite von -0,55 Prozent für fünfjährige deutsche Bundesanleihen 
ergibt sich ein rechnerischer Kaufkraftverlust von 2 Prozent. Einzig Hochzins-
anleihen weisen auf Basis der aktuellen Einkaufsrenditen eine positive Rendi-
te nach Steuern und Inflation aus. Hierbei sind jedoch die entsprechenden 
Laufzeit- und erhöhten Kreditrisiken zu berücksichtigen. Mögliche starke Preis-
bewegungen bei veränderter Liquiditäts- oder Konjunkturlage sind hier nicht 
zu unterschätzen. Ausweichmanöver in Richtung nicht börsennotierter Schuld-
instrumente (private Debt) sind daher nachvollziehbar, aber sicherlich auch 
mit Fallstricken behaftet. Fehlerpotenzial und Beratungsbedarf bleiben auf 
einem hohen Niveau.
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